
 
 
 

 
 

„Instrumentenwahl – was müssen wir bedenken?“ 
 

 
a) Einige Grundgedanken: 
 
➢ Ihr Kind wählt „sein“ Instrument nach folgenden Kriterien: innere Berufung; Anspruch der Eltern; Vorbilder, Stars;  
   Mode, Trends; musikalische Vorlieben; Träume; Freunde, Freundinnen; was steht zu Hause. 
➢ Die Musikschule bietet die fachliche Unterstützung zur Wahl. Nutzen Sie den Kontakt zur Vorkurslehrperson, zu  
   Fachlehrkräften sowie zur Schulleitung - als Entscheidungsgrundlage. 
➢ Ihr Kind erhält mit dem Instrument nicht nur ein „Spielgefährte“, sondern ein Ausdrucksmittel, ein Vertrauter, ein  
   Sorgentöter, ein Traumfänger... 
 
 
b) Voraussetzungen: 
 
Körperliche und geistige Fähigkeiten sowie bestimmte Verhaltensmuster und Arbeitstechniken seien bei der 
Instrumentenwahl ausschlaggebend – hört man. Unsere Grundvoraussetzung ist aber eine andere: 
 
Ihr Kind soll Freude und Begeisterung für ein Instrument und die Musik mitbringen. 
 
Daraus ergibt sich alles andere von alleine, sofern wir das Kind in seinem Wunsch ernstnehmen, es bestärken, 
unterstützen und begleiten – sowohl in positiven wie negativen (!) Situationen. Dem Dreiecksverhältnis Kind – Eltern – 
Lehrkraft kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. 
 
 
 
c) Überlegungen zum Unterricht: 
 
Der Musikunterricht besteht aus zwei Teilen 

 
1) Lektion  = wöchentlich Fachbetreuung durch Lehrkraft während ca. 30 Minuten  
2) Aufgaben  = tägliches, individuelles und unbegleitetes Training (Üben) des Kindes (10 – 20 Min./Tag) 

 
 

Folgende Fragen um Zeit und Ort sind zu bedenken: 
 
➢ Lektionsdauer: Im Einzelunterricht genügt für den Anfänger eine 30-Minuten-Lektion, für Fortgeschrittene kann es  
   auch eine 45-Minuten-Lektion sein. Gruppenunterricht nur auf Anfrage!  
➢ Finanzielle Möglichkeiten (evt. Schulgeldermässigungsgesuch einreichen) 
➢ Sehen wir genug Möglichkeiten, die tägliche Übzeit von 10 bis 20 Minuten fest in den Schüler- und Familienalltag  
   einzuplanen. Wieviel Freizeit wird für andere Aktivitäten (z.B. Sport) benötigt? 
➢ Können wir in unserem Haushalt für unser Kind einen Ort einrichten, wo es ungestört üben und sein Instrument  
   jederzeit griffbereit (ohne ein- und auspacken) aufbewahren kann? 
➢ Wieviel Zeit benötigt das Kind für den Weg zum Unterrichtsort? Öffentliche Verkehrsmittel, Mitfahrgelegenheiten etc. 
 
 

 
e) wichtige Adressen: 
 
unsere Homepage:    www.ms-praettigau.ch   
 
Allgemeinberatung durch Vorkurslehrkräfte: Annette Dannecker (076 420 54 82) 
      Dieter Walser (079 261 27 48) 
 

Fachberatung durch Instrumentallehrkräfte: Telefonnummern auf dem Sekretariat erfragen (081 414 32 30) 
 
Allgemein-/Fachberatung/ individuelle Abklärung: Dieter Walser, Schulleiter; 081 422 51 25 / 079 261 27 48 
 
Anmeldeunterlagen beziehen:   Homepage / Sekretariat MSP (081 414 32 30) 
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